
Modulbeschreibung

Studiengang

Modulbezeichnung

Semester

Dauer

Häufigkeit des 
Angebots

Art

ECTS

Sprache

Student. Arbeits- 
belastung (SWS) 
davon

Präsenzstudium 

Selbststudium

Lehr- und 
Lernmethoden

Modulverant-
wortliche(r)

Voraussetzungen 
für die Teilnahme

Verwendbarkeit 
Verwendung des 
Moduls in 

Level  

Qualifikationsziele

Lehrinhalte

Pflicht
Wahl interdisziplinär 
Wahl Profilschärfung

Deutsch
Englisch

Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten

Prüfungsform
(siehe Abkürzungsschlüssel)

Prüfungsdauer

Gewichtung

DESIGNPF – Fakultät für Gestaltung | Modulbeschreibung V 2021_01 | 30.11.2021 | Seite 1

Projektarbeit
Übung
Seminar
Vorlesung
Hybrid

Hybrid

thomasgerlach
Stempel



ECTS          SWS 
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Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Lehrveranstaltungen
Dozent(in)

Modulbeschreibung

Studiengang 

Modulbezeichnung

ECTS          SWS Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Dozent(in) 

ECTS          SWS Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Dozent(in) 

ECTS          SWS Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Dozent(in) 

thomasgerlach
Stempel



Modulbeschreibung

Studiengang 

Modulbezeichnung

Literatur

Workload

ABKÜRZUNGSVERZEICHNIS 

CP

ECTS

SWS

PLS

PLP

PLH

PLK

PLT

PVL-PLT

Credit Point gemäß ECTS (1 CP entspricht 25-30 Arbeitsstunden. In diesem Dokument sind die 
Workload-Berechnungen mit dem maximal möglichen Arbeitsumfang ausgewiesen. Sie können auch 
entsprechend geringer ausfallen.) 

European Credit Transfer and Accumulation System 

Semesterwochenstunde(n)

Prüfungsleistung Studienarbeit 

Prüfungsleistung Projektarbeit 

Prüfungsleistung Hausarbeit 

Prüfungsleistung Klausur 

Prüfungsleistung Thesis 

Prüfungsvorleistung für die Thesis

Unbenotete Prüfungsleistung
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Medienformen

N/E-Bezüge optional, bspw. in Form von Hausarbeiten, Projektarbeiten etc.

0-5%  kein bis geringer N/E-Bezug

6-25%   N/E-Bezug gegeben

26-50%  starker N/E-Bezug

51-100% N/E ist Fokus des Moduls

UPL

Nachhaltigkeit/Ethik
(N/E) Bitte ankreuzen

thomasgerlach
Stempel


	Leere Seite

	Studiengang: BMD
	Modulbezeichnung: PAM3010 Design Projekt 1 - Exploring Fashion
	Semester: 1
	Studentische Arbeitsbelastung: 10
	Dauer: 1 Semester
	ECTS: 5
	Häufigkeit: halbjährlich
	Präsenzstudium: 6
	Selbststudium: 4
	Voraussetzungen für die Teilnahme: keine
	Verwendung des Moduls in: BMD
	Prüfungsform: PLP/PLS
	Prüfungsdauer: 
	Gewichtung: 4
	Modulverantwortliche(r): Prof. Tamotsu Kondo
	Qualifikationsziele: Die Studierenden
- verstehen der Modeanatomie von Drapagen
- kennen die Grundbegriffe der Gestaltung 2 D und Umsetzung 3 D
- können die in einer Analyse erarbeiteten und erlernten konzeptionellen Methoden der 
  Gestaltung und der Recherche anwenden und weiterentwickeln
- können Gestaltungskonzepts aus referentiellen Kontexten heraus ableiten und sind befähigt zur themenbezogenen Entwicklung von Formkonzepten und Ideen-Serien
- können abstrakte Ideen durch konkreten Formen ausdrücken und zielgerichtet ausgewählte Gestaltungsmittel (Form, Farbe, Material, Komposition) einsetzen
- verfügen über analoge wie digitale Präsentationstechniken und wissen ihre Arbeit im Team und vor einer Gruppe zu präsentieren




	Lehrinhalte: - investigative Recherche als methodisches Prinzip und Gestaltungsgrundlage 
- Skizzenbuch als persönliche Gestaltungsdokumentation und Entwicklung von Ideen-Serien
- Maßnehmen, verstehen von Körperproportionen, Morphologie und Anatomie
- Körperraster, -linien und -unterteilungen 
- Prinzipien der 3D-Mode-Anatomie, Drapage von Oberteil, Rock, Kleid mit einfacher Ärmel, 
- Abnäher als Form- und Gestaltungsprinzip
- 2D-Schnittabnahme
- Form- und Schnittentwicklung durch freies Modellieren
- Zeichnerische Formfindung im referentiellen Arbeitsprozess
- Dokumentation des gestalterischen Prozess als Vorbereitung als integraler Bestandteil der  
  Projektmappe
- experimentelle, Ressourcen freundliche Materialbearbeitungen 
- Umsetzung eines vestimentären Artefakts inklusive Accessoirisierung




	Level: Eingangslevel
	Group Art: Pflicht
	Group Sprache: Deutsch
	Literatur: Expanded Painting - Ontological Aesthetics and the Essence of Colour [Mark Titmarsh, Bloomsbury 2019]
Kondo's Draping Library [https://www.youtube.com/channel/UC6lDszyiAbuSPltogOMC6cA]

Weitere projektbezogene bzw. ergänzende Literaturhinweise werden zu Beginn des Semesters durch die betreuende Dozenten ausgegeben
	Workload: Workload: (Anzahl) 5 x 30 Std. = 150 Std. 
Präsenzzeit: (Anzahl) 6 x 15 Wochen= 90 Std. 
Vor-/Nachbereitung, Übungen, Vorbereitung und Durchführung der Prüfung: (Workload - Präsenzzeit) 60 Std. 
	Medienformen: Folien, Tafelanschrieb, Beamer, Simulationen, Artefakte (Anschauungsmaterial), Lehrvideos (Kondo's Draping Library), INCOM als virtueller Klassen-,  Dokumentations- und Kommunikationsraum, 
	Titel_Veranstaltung_01: PAM3011 Design Projekt 1 - Exploring Fashion
	ECTS Veranstaltung_01: 4
	SWS Veranstaltung_01: 4
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_01: Innerhalb eines vorgegebenen Themas entwickeln die Studierenden ein eigenes Designkonzept. Inves- tigative, referentielle Recherche führt in einen experimentellen 3D-Formfindungsprozess, aus dem indi- viduelle Ideen(serien) generiert, entwickelt und durchdekliniert werden. Mit den Prinzipien des Re- und Upcyclings werden Materialien neu gedacht, geformt und experimentell erarbeitet. Die Studierenden werden  sensibilisiert, nachhaltige bzw. verantwortungsvolle Fragestellungen in den Designprozess zu integrieren. Das Skizzenbuch dient als analoge Dokumentationsstrategie und wird durch digitale Erfas- sen von einzelnen Designschritten ergänzt. Regelmäßige Zwischepräsentationen fordern ein selbst- reflexives Offenlegen der Designschritte und stellen den aktuellen Status Quo zur offenen Diskussion. 
	DozentIn_Veranstaltung_02: Prof. Tamotsu Kondo
	Titel_Veranstaltung_02: IWM3213 Drapieren 1 - 3D Prinzipien
	ECTS Veranstaltung_02: 1
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_02: Die Studierenden vermessen und analysieren den Körper in Relation zur Schneiderpuppe und verstehen die anatomische Plastizität als Basisstruktur für Körperraster, -linien und -unterteilungen. Sie entwickeln ein sensitives, expressives und kognitives Körper-Formgefühls und werden für die gestalterischen Kausalitäten von Proportion, Form, Farbe, Volumen und Material sensibilisiert. In und mit der Drapage von Grundformen erlernen sie die Prinzipien der Modeanatomie. Sie verstehen den strukturellen Aufbau von einfachen, vestimentären Grundformen wie Oberteil, Rock und Kleid.

	SWS Veranstaltung_02: 2
	DozentIn_Veranstaltung_03: 
	Titel_Veranstaltung_03: 
	ECTS Veranstaltung_03: 
	SWS Veranstaltung_03: 
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_03: 
	DozentIn_Veranstaltung_04: 
	Titel_Veranstaltung_04: 
	ECTS Veranstaltung_04: 
	SWS Veranstaltung_04: 
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_04: 
	DozentIn_Veranstaltung_01: Prof. Tamotsu Kondo
	Projektarbeit: Ja
	Übung: Ja
	Seminar: Off
	Vorlesung: Off
	Hybrid: Ja
	N/E optional: Off
	N/E 0-5: Off
	N/E 6-25: Ja
	N/E 26-50: Ja
	N/E 51-100: Off


